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Gemeinde Aumühle
Der Ausschussvorsitzende

PROTOKOLL

3. Sitzung des Personal- und Koordinierungsausschusses der Gemein-
de Aumühle

Sitzungstermin: Montag, 24.10.2016, 21:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Aumühle, Bismarckallee 21, 21521 Aumühle

 Anwesend:

 Vorsitz

Ausschussvorsitz   Rolf Czerwinski  

 Mitglieder

stellv. Ausschussvorsitz   Knut Suhk  

Ausschussmitglied   Alexander Bargon  

Ausschussmitglied   Uwe Edler  

Ausschussmitglied   Torsten Gräper  

Ausschussmitglied   Bernd-Ulrich Leddin  

Ausschussmitglied   Wolfgang Schättgen  

 Protokollführung

Protokollführung   Bianca Briesenick  
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 13.06.2016
 

 6. Bericht des Ausschussvorsitzenden
 

 7. Entscheidung über Notstromaggregat der Gemeinde
 

 8. Anfragen und Mitteilungen
 

 10. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
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Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Ausschussvorsitzender Czerwinski eröffnet um 21:00 Uhr die Sitzung des Personal- und 
Koordinierungsausschusses.

Er stellt fest, dass

1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 6.10.2016 ordnungsgemäß eingela-
den worden sind,
2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt gemacht 
worden sind,
3. der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen Anzahl 
der Mitglieder anwesend ist.

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     

Keine Fragen.

Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     

Beschluss:

TOP 7 „Gestaltung Berliner Platz“ soll gestrichen werden. 
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 7

Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): -
Enthaltung(en): -

Zu TOP 4 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Beschluss:

Der Personal- und Koordinierungsausschuss beschließt, die Öffentlichkeit für den nichtöf-
fentlich zu behandelnden Tagesordnungspunkte Nr. 9 „Anfragen und Mitteilungen“ auszu-
schließen.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 7

Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): -
Enthaltung(en): -
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Zu TOP 5 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 13.06.2016  

   

Beschluss:

Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 7

Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): -
Enthaltung(en): -

Zu TOP 6 Bericht des Ausschussvorsitzenden     

Diskutiert wird, ob es dieses Jahr wieder eine Weihnachtsfeier geben soll. Wenn ja, wo?!
Termin wäre der 16. Dezember. 
Der Bürgermeister wird gebeten mit dem Amt zu prüfen, ob es in irgendeiner Hinsicht 
Schwierigkeiten geben könnte, wenn die Kosten für ein Essen (ca. 25-30,- Euro pro Per-
son) übernommen werden würden.
Beschluss:

Die Weihnachtsfeier soll am 16.12. stattfinden. Der Bürgermeister kann sich als Lokation 
für eines der drei Restaurants entscheiden: Waldesruh am See, Forsthaus Friedrichsruh 
oder Bismarck Mühle. Im nächsten Jahr sollte dann ein anderes der o.g. ausgewählt wer-
den.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 7

Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): -
Enthaltung(en): -

Zu TOP 7 Entscheidung über Notstromaggregat der Gemein-
de  

   

Herr Schättgen erklärt die Situation:
Inbetriebnahme des Gerätes Anfang der 80ziger.
Letzte Wartung 2011 und damit ist das Gerät aktuell nicht mehr betriebssicher.
Seit Inbetriebnahme gab es noch nie einen Bedarf.
Überarbeitungskosten 10.000-25.000 Euro.
Zusatzkosten Batterietausch mind. 1.600,- Euro.
Jährliche Wartungskosten mind. 600,- Euro.
Veränderung des Umfelds: Das Wasserwerk ist eigenständig, das Rathaus kann sowieso 
nicht angeschlossen werden, Polizei ist autark nur die Feuerwehr hätte einen Nutzen da-
von, wobei die Leistung des alten Gerätes viel höher wäre als der Bedarf und das neue 
Feuerwehrfahrzeug hat seinen eigenen Generator.
Das Notstromaggregat könnte für ca. 3.000,- Euro verkauft werden und kostenlos abge-
baut.
Beschluss:
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Der Personal- und Koordinierungsausschuss beschließt, das defekte Notstromaggregat zu 
o.g. Konditionen zu verkaufen und den freien Raum dem Bauhof zuzuschreiben, sofern 
das Wasserwerk in einem Notfall Notstrom für die Feuerwehr gewährleisten kann.
Abstimmungsergebnis: Stimmberechtigt: 7

Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): -
Enthaltung(en): -

Zu TOP 8 Anfragen und Mitteilungen     

- Einladung AK 6.-8.11.16 in Münster. Thema „Wissen über Kommunales Gesetz“

- Bekanntmachung der Deutschen Telekom, sie wird demnächst in Aumühle an vie-
len Orten graben. Der Ausschuss vermutet es handelt sich um ein Glasfasernetz für 
Wohltorf. Nun wird Herr Suhk gebeten in Wohltorf nachzufragen und ggf. Bemühun-
gen anstellen, Aumühle auch an das Glasfasernetz anzuschließen.

- Die Polizei in Ratzeburg prüft auf Nachfrage erneut die Polizeipräsenz in Aumühle.

- Ein neues Gesetz ist bereits in Kraft getreten, daß auch die Vertreter der Aus-
schussmitglieder ständig mit allen Informationen der Ausschüsse versorgt werden 
müssen.

Zu TOP 10 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse  

   

Keine

Ausschussvorsitzender Rolf Czerwinski schließt die Sitzung um 22:10 Uhr.

Rolf Czerwinski Bianca Briesenick
Ausschussvorsitzender Protokollführer/in
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